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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1904 Coburg-Lützelbuch : TSV 1860 Bad Rodach III 
Freitag, 08.04.2022, 20:15 Uhr

Wöhner bleibt gegen den TSV 1860 Bad Rodach III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf
der TV 1904 Coburg-Lützelbuch am Freitag, den 08. April im 9. Saisonspiel auf den TSV 1860 Bad
Rodach III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass
der TV 1904 Coburg-Lützelbuch diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Wöhner / Engelhardt kamen mit der Spielweise von von Berg / Büttner
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kindshuber /
Kostin hatten gegen Baumgärtner / Thumser beim 11:5, 11:7, 11:6 keine Probleme. Kaum gefährdet
war der 3:0-Erfolg von Bezold / Franke gegen Kuhn / Müller. Da gab es nichts zu rütteln.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Bezold / Franke mit
einem 11:0 über Kuhn / Müller hinwegfegten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Sascha von Berg ringen musste Fabian Wöhner
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Matthias
Engelhardt bei seinem 3:1 gegen Timo Baumgärtner doch überlegen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Die siegbringende Taktik fehlte
daraufhin Joachim Kindshuber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Kuhn ab dem ersten
Ballwechsel. Rainer Bezold hatte gegen Norbert Thumser beim 11:9, 11:8, 11:9 indes keine
Schwierigkeiten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange mit Hubert Büttner kämpfen musste Sergej Kostin in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Da Peter Müller nicht antreten konnte, verbuchte Robin Franke einen
kampflosen Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Fabian Wöhner und Timo Baumgärtner den letzten Ballwechsel spielten. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV 1904 Coburg-Lützelbuch die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 10:8 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV 1860 Bad Rodach III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1904 Coburg-Lützelbuch

Doppel: Wöhner / Engelhardt 1:0, Kindshuber / Kostin 1:0, Bezold / Franke 1:0 
Einzel: F. Wöhner 2:0, M. Engelhardt 1:0, J. Kindshuber 0:1, R. Bezold 1:0, S. Kostin 1:0, R. Franke
1:0 

 TSV 1860 Bad Rodach III
Doppel: Baumgärtner / Thumser 0:1, von Berg / Büttner 0:1, Kuhn / Müller 0:1 
Einzel: T. Baumgärtner 0:2, S. Berg 0:1, N. Thumser 0:1, K. Kuhn 1:0, P. Müller 0:1, H. Büttner 0:1
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